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Erzbischof, Kardinal Matthäus, Salzburg
Signet
Datierung: 1536-09-27







Das Siegel zeigt vor einem Strahlenkranz eine
Tartsche mit dem Erzbistumswappen, mit Aufschrift:
Gespalten, vorne in Gold ein rot gezungter schwarzer




Kommentar: Auflösung unsicher, möglicherweise (151)9 ~
M(atheus) für 1519 Matthäus. Eventuell die
Weiterverwendung eines Signets von Erzbischof




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot




Matthäus Lang von Wellenburg der Erzdiözese
Kardinal Matthäus, Salzburg




Als Bischof von Gurk wurde er am 27.6.1514
vom Salzburger Domkapitel zum Koadjutor des
Erzbischofs Leonhard von Keutschach postuliert und
war ab dem 8.6.1519 Erzbischof von Salzburg. Das
Eigenbistum Gurk behielt er bis 1522.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Salzburger Landesarchiv
Salzburg Erzstift, OU 1536 IX 27
Urkunde, 1536-09-27
Weitere Siegel: sa-108 sa-109 sa-110 sa-111 sa-112 sa-113 sa-114
sa-115 sa-116
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